
Neue  Diensthandys  für
Polizeibeamte im Kreis Unna

Leitender Polizeidirektor Peter Schwab (r.), Abteilungsleiter
Polizei, und Polizeirätin Patrizia Kintner (l.), Leiterin des
Leitungsstab, haben Einsatzkräften der Wache Unna die ersten
Modelle ausgehändigt. Foto: Kreispolizei Unna

Die Kreispolizeibehörde Unna stattet seit Montag (16.03.2020)
ihre Einsatzkräfte mit neuen Smartphones aus. Bei den Geräten
handelt es sich um das besonders robuste iPhone 8. Zum Start
stehen den Polizistinnen und Polizisten drei vorinstallierte
Polizei-Anwendungen  zur  Verfügung:  ein  Messenger  zur
Kommunikation, eine Auskunftsapp, die einen Abgleich mit dem
polizeilichen  Datenbestand  ermöglicht,  und  ein
Dokumentenscanner,  der  künstliche  Intelligenz  zum  Einlesen
etwa  von  Personalausweisen,  Führerscheinen  oder  Kfz-
Kennzeichen nutzt. Darüber hinaus haben die Beamtinnen und
Beamten  die  Möglichkeit,  weitere  Anwendungen  aus  dem
polizeilichen App-Store herunterzuladen. Außerdem werden nach
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und nach weitere Applikationen entwickelt.

Leitender  Polizeidirektor  Peter  Schwab,  Abteilungsleiter
Polizei,  und  Polizeirätin  Patrizia  Kintner,  Leiterin  des
Leitungsstabs, teilten am Montagmorgen die ersten Smartphones
an die Beamtinnen und Beamten der Wache Unna aus. In den
nächsten  Tagen  erhalten  weitere  Dienststellen  der
Kreispolizeibehörde  Unna  die  neuen  Handys.  „Besonders  im
laufenden Einsatz erleichtern die Mobiltelefone die Arbeit der
Kolleginnen und Kollegen“, betont Peter Schwab, ranghöchster
Polizeibeamter im Kreis Unna. „Die Anschaffung der Geräte ist
ein weiterer Schritt in Richtung digitale Zukunft, die eine
noch effizientere Polizeiarbeit verspricht.“
Die Ausstattung mit Smartphones ist Teil der Digitalstrategie
der nordrhein-westfälischen Polizei.


